
Wichtige Erfindung.
Vortreffliche

Waschmaschine.
Unterschriebener ist znm Eigenthümer von

Hrn. Schugert'S neulich erfundener patentir-
ter Waschmaschine geworden, für die Caun-
ties Lech». Montgoinery und Berks, und ist
nun am Verfertigen solcher Maschine», an
seiner Werkstatt, an der lLcke der IVao-
hington und 7ten Straße, dem alten
dentsch-reformirten Schiilhause gegenüber, in
der Stadt Reading; wo er einen Vorrath
derselben znm Besichtigen n»d Verkauf, auf
Hand hält, zu dem niedrigen Preise von 6
Thalern, und sie sollen dem Käufer an irgend
einen Ort, innerhalb der benannten Cauuties,
tin's Haus gebracht werden.

Diese Maschine ist für Wohlfeilheit, Wirk
samkeit und Vollkomenheit i» jeder Hinsicht,
ohne Ausnahme, die größte Erfindung in der
bekannten Welt.-Es ist die einzige Wasch-
maschine unter de» vielen Tausende», die schon
probirt worden sind, welche als vollkommen
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zu rei-
ben oder zu bürste», zu reiße» oder abzunut-
ze», zu presse» oder zu drücke».

Auch bricht sie keine Knöpfe ab, und ver-
richtet alle die feine» Arbeite», als : Säiune,
Trucks, Franjen zc. zu säubern, in wenigen
Minuten; auch reinigt sie vollkommen alle

Hemde», Bettücher !c. von der gröb-
sten nnd schmutzigsten Art, mit weniger als
dem zehnten Theil der Seife, die auf die ge-
wöhnliche Weise des WaschenS angewendet
werden muß. Tin Mädchen von l 2 Jah-
ren kann mehr in zwei Stunden waschen als
zwei Weibspersonen in einem Tage mit der
Hand.

Der Patenteignthümer, Herr Schugert,
bietet KlOO einiger Person die einen Fehler
an der Maschine zeigen oder derselben eine
Verbesserung anbringe» kann. Da die Bau
art und Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigenthümer daß Perso-
nen verleitet werden mögen dieselbe nachzu-
machen, zu verkaufen und zu gebrauchen, in
Beeinträchtigung seiner Rechte; er warnt da-
her Jedermann gegen das Verfertigen, Ver-
kaufen und Gebrauchen derselben, ohne seine
Einwilligung, indem er entschlossen ist alle
Solche gerichtlich zu belangen, die sich auf
diese Weise mir seinen Rechten bemitteln in
den CannlikS Lecha, Montgoinery nnd Berks,
und die vierzehn Jahre daueru vom Isteu
Mai 1843. Er behält sich das Recht vor
für Schadeuersatz oder die Strafe von vier
Thalern alle solche zu belangen, die eine ein-
zige Maschine der Art machen, verkaufe»
oder gebrauche».

Zolin Xiffert.
Januar '.6. 1844. 3M.

Äepfel-Bäume,

Ganz vorzüglich gewachsen, nebst pkirschen
Sirnen, Pflaumen und Rirschenbäumen
von ausgesuchten Verschiedenheiten, zum Ber-
kauf bei Samuel Revee, zu Salem, Neu Jersey.
Agent in Philadelphia John R. Brick,No. 35
Chesnut Straße. Bestellungen von Reading
werden prompt besorgt, wenn sie abgegeben
werden an Henry Connard.

November 14. KM.

Caunty-Rechnllng.
Die Rechnung von Peter Nagel,Esq., Schatz-

meister der Caunty Berts, für dasZahr wel-
ches am 31sten December, A. D. 1843 en-
digte?durchgesehen von den Auditoren der
ersagten Caunty. Dr.

An Caunty Tar für 183? 25, 00
do 1840 207 11
do 1841 320 05

' do 1842 16502 4«
do IB4S 19397 02

Geliehenes Geld 6811 g?

Zoll von der Pennstraßen Brücke 880 68
do Lancaster <- 817 67
do Poplar Neck « 251 22

Contrakte für Brücken 1111 vg
Dividende von Mohrsville Brücke 48 00

do Black Horse sür 3 Jahr 180 00
do Althaus 42 00

Rent fürs Arbitrators Zimmer 20 «0
öffentliche Gebäude 483 66

Wm. Schöner,Esq., AusspruchsGe-
bühren im Fall von Riegel 4 00

I. E. Wells, Esq., kollektirt sür
Schwören 2 00

Friedrich Siegmund, Esq., kollektirt
für Schwören 33'

Samuel Addams, Ausspruchs
Gebühren 4 66

Wm. Darling, Esq. Do 4 00? 8 00
Samuel Poung 4 gg

do ' 400
do 4 00

. d 0 4 60? 16 00
Daniel Esterl». Esq. AusspruchsGe-

bühren, Unkosten und Strafen 34S 05
Michael Reifschneider, Rent sürPot-

terS Feld 1 5g

Friedrich Schneider für Bauholz 28 34
I. F. Long, Schatzmeister von Lan-

caster C., für Gefängniß Unkosten 14 12
Wm. Arnold, für altes Papier 4 00

do von Zieber, für Lotten 342 77
Adam Schöner, Esq-, für ein ver-

laufenes Stück Vieh 4 06
Heinrich Lewars, Esq, für Untersu-

chung an Zohn 6 25
Jacob Lang, auf Rechnung von Kosten S 00
Premium auf verkauftes Geld 13 50
Bilanz von letzjähriger Rechnung 5270 30
Erledigung erlaubt an einige Tar-

Collektoren auf Staats Tax von
15g 94

«5775 S 1v

. Cr.
Der Rechnungsführer ist creditirt mit dem Be-

lauf der Anweisungen, welche die Armen-
Direktoren von Berks Caunty an ihn aus-1stellten?so wie auch mit den Anweisungen,

welche die CommisflonerS der Caunty an ihn
ausstellten, nämlich:

Der Rechnungsführer ist creditirt
mit dem Belauf der von denAr«
men Direktoren von Berks Co.
an ihn ausgestellten Anweisun-
gen?239 Anweis. 5768 S 0

Vermischte»?22 Anw. 97 50
Für arme Kinder zu unterrichten

in den Distrikten die dasSchul-
gesetz nicht angenomen-233 Anw.33lS 41

Anklagen und Zeugen?l 9 Anw. 789 14j
Caunty Assessors Lohn ?128 do. 1732 485

do do für Staatsdienste
?4O Anw. 895 36

Anleihen bezahlt an verschiedene
Personen ?16 Anw. 9384 00

Schreibbücher und Schreibmateri-
alien? 1 Anw. 145 40

Drucken bezahlt an:
Hawrecht und Wink 34 00

John Ritter und Co. 54 00
John S. Richards 50 06
Joel Ritter 119 75
Samuel Myers 50 00
William B. Schöner 68 00? 376 35

Neue Brücke zu Davidshäuser's,
Manatawny Criek -3 Anw. 655 00

Ausbesserungen an verschiedenen
Caunty Brücken?lo Anw. 103 68

Jurors um Straßen auszulegen
?67 Anw. 519 22

Allgemeine und TaunschipWahlen
?56 Anw. 1304 97

Interessen bezahlt aus Anleih.-67 A. 6552 97
Fuchs u. Krähen Schädel-32 Anw. 26 29j
Oestliches Zuchthaus und Gcsäng»

niß ?5 Anw. 854 62
Coroners Untersuchungen?ls Anw. 188 87j
Straßen Entlchädigungen-76 do 9400 33
Constables Berichte?4 Anw. 202 95
Grand Jurors -4 Anw. 364 25
Petit Jurors?lo Anw. '

2341 37
Neues Spital am Armenhause 4786 44

Caunty Seamten.
Joseph Ritter,Court-Schreier, Wär-

ter der Courthaus Uhr u Arbitra-
tors Zimmers ?4 Anw. 285 00

Zohn F. Mörs 1 Z 900
Jacob K. Boyer 9 00
David Schall A 9 00-27 00
Anton F. Miller, Esq , Pro-

fessionS Dienste 50 00- 362 00
Z.Long,Esq., 4An.372 00
W.Arnold,Esq. 00
A. Leiß, Esq., Z iS2An.IIS 50-928 50

I. H). Cunnius, Esq.Schrei-
ber 6 Anw. 337 50

H. W. Smith, Esq., Profes-
sions Dienste 50 00 387 50

Duplikate überbezahlt 948 91
Verschiedenes 141 98

Valentin Ziegler, Schornsteinsegen 7 00
Benjamin Hill, Courthaus Uhr 475 00
Zohn For, Wächter 10 00
Gesetzbücher für die Caunty Gesetz

Bibliothek 100 00
Zohn Mellert, Fesseln für Gefangene 23 56
Verschiedenes am Courthause und

Kohlen ?2 Anw. 124 94
do am Gefängni?2 Anw. 22 35

I. M. Long, für Cylinder ,e.?2 do 12 50
Derling, Dotterer und Co., eiserne

Röhren für das Gefängniß 23 05
Mathias S. Reichard, Esq., für

Cumru abzutheilen 32 00
do Tulpehocken abzutheilen 59 25

Schatzmeisters Gehalt 400 00

Bilanz schuldig an die Caunty 3916 24

557788 10

Auaslekende «Schulden.
!Caunty Tar. Staat Tar.

Jacob Kutz,Caer-
narvon 1842j 66 17 85 68

Geo. Frohnheiser,
Distrikt 1842 152 04 76 50

Jac. Spatz,Er.lB42 228 87 61 60
A.St.Clair,N.O.

Ward, Read. 1842 206 52
I.Jackson,Robes'42 318 06 18 76
P.PHillippiN W.

Ward, Read. 1841 41 81 246 66
D.Spengler,Elf. '4O 109 14
Eduard Goheen,

Caernarven 1841 160 90 !
Jac. Bady,Bern '42 75 00

Verschied Cell. 1843 22924 93

K24382 73 HlBB 61

Caunty Schuld.
Der ganze Belauf der Caunty-

Schuld, die von verschiedenen
Personen geliehen worden,be-
trägt L70K03 07

?ln die Achtbaren die Richter der Court
von Common PleaS von Berks Caunty.

Die Auditoren berichten ehrerbiethigst,
Daß sie die Rechnung von Peter Nagel,

Esq.» Schatzmeister von Berks Caunty, vom 1.
Januar, A. D. 1843, bis zum 31. December,

desselben JahreS, beide Tage mit eingeschlossen,
sorgfältig durchsehen, geseitelt und berichtigt
haben, und eine Bilanz in den Händen des

Schatzmeisters vorfinden und der Cauntyßerks
schuldig ist, die Summe von drei tausend neun
hundert und sechzehn Thaler und vier u. zwan-
zig Cent. ?Bezeugen es unsere Unterschriften
diesen 19ten Januar, A. D. 1844.

Jacob K. Boyer
53916 24 David Schall j-Audt'n

JohnL. ReifschneiderH
Februar 6. 4m.

»Hirlanda,
Herzogin vonßretagne.

lEine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hat nun die Pres-se verlassen und ist sowohl einzeln als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zu
habe». Dasselbe enthält 104 Seiten, ist i»
netten Einband gebunden nnd tostet 37j Ct
das Exemplar, oder HZ das Dntzcud.

Oakeley'S

Reinigungs Syrup.
Die Eigenschaften von Oakley's

gungs Syrup von Garsaparilla, als Reini-
ger des Blute«, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß e< »«nöthig »st vielßaum ans
zufüllen, um die Vortheile zn erkläre» die
durch seinen Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätigen
Resultate erfahren und Alle empfehlen es
mit dem vollste» Vertrauen. Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthält sondern von den mildesten a-
ber doch wirksamsten vegitabilischenMateri-
alien zusainmettgesetzi ist, wird sie mit Ver
trauen dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Reinigungsmittel des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebrauch von nur weni-
gen Flaschen, besonders in den Frühlings
monateu, wird die entschiencnste Besserung
und Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Saamen zur Krankheit ersticken der

entstanden sein mag, nud ausserdem dem
Körper Gesundheit und Munterkeit geben.

Für die Heilung von Scorfula, Kings-
übel, Rhenmatismus, Tetter. Pimpeln
oder Ausfahren der Haut, weiße Geschwul-
ste», Fistel», chronischen Husten, Asthma
lc. :c., sind die zahlreichen Zeugnisse im
Besitz des Unterschriebenen und seiuer Agen-
ten, von Aerzten und Ander», hinlänglich
den Ungläubigsten zu überzengen, daß es das

wirksamste aller Preparate von Sarsaparil«
la ist.

Zum Verkauf, im Großen nnd Kleine»,
bei dem Eigenthümer George IV.Oakeley,
Nord ste Straße, in Reading, Berts Caunr.

Reading, de» isten April 1839.

Certificate von respektabelen Leuten kön
nen in einigem der Stohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familie

seit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Frau Diehm
für de» in obigen Certificate? wähnten, Uebel
vorschrieb, mit »ur geringer Linder»»!.'.. ?

Ich habe jede Ursach zu glaube» daß die Wie
derherstellüug ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch von Hrn. Oateley'S Reinigungs
Syrup von Sarsaparilla zuzuschreiben ist.

Salomo» G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 18^9.

Reading, März 14, 1843.

Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-
nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, für das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kops!
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Bon den wun-
derbaren Wirkungen ZhreS Reinigungs - Sy-
rupS, von Garsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Betteln brach,
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John Moyer, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading.

Berks Caunty. ss.
s.?>?Ich, Benjamin Tyson, Pro,
1 8 > thonotar der Court von Common

> v ?- H Pleas i» und für Berks Caunty
bezeuge hiermit, daß icb mit den »achbenanu-
teii Personen wohl bekannt bin, als : John
R. Coller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esq. William RhoadS, Acht.
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H. Dansteld, He»ry
RhoadS Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenberg, Dr. Salomo» G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Caunty,
Pa. deren Name» de» vorstehenden Zk»g»is«
se» beigefügt siud, und daß voller Glauben
den darin enthaltenen Anempfehlungen gege-
be» werden mag.

Znm Zeugniß dessen, habe ich hiernnter
meine Unterschrift und das Ziegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Senjamin Tyson, Prothonotar.
Reading August 1, 1839.

Agenten für Serka Caunty.
Clos und Boyer, Exeter. Benneville Gris-

iner, Oleyville. Laucks und Glas, Friedens-
bürg A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
Dallman und Barret, tangschwamm. Gam.
Fehl, Baumstaun. John Vocum, Neustohr
Kirche. Peter Marquart, Amity. David
Schultz, Hereford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. »iid D. Boyer, BoyerStan». H. B.
RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawreuzville, I. G. Schank, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Bech.
tel, BechtelSvillc. Hridknreicb u. Kutz, Kutz-
tau». Peter Knabb, Oley. Samuel Löbach,
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stump
NeumanStau». Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. John Hoff
man, Sinking Spring. Wm. u. G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam.
M. Althaus, Maidencriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Reading, den 5. December.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(*)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be«
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (s) Kreuz bezeichneten Ban«
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s?) bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. DiSconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania» par
PennTaunschip* par

der Ver. Staat/ 23 biö 24
Commercial Bank/ von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof lg
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensingtou Saving Institut a
MercbantS Bant von Pyilad. becrgü.
Moymensing Bank-f, par
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania Savings Bant betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochn.
Philadelphia Loa» Comp. do.

Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Soulhwark Savings Bank betrüg.
Sch»ylkill Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank* par
Southwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern deS Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedsord, Ungangb.

Beaver, zu Beaver, do

zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chamberoburg 1
Gettisburg* zu Gettisburg, l
Pittsburg, zu Pittsburg, j
Susqueha»»« Co. Montrose 35

Ehester Caunty zu Westchesler, par
Delaware Caunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Germantau», par
Lewistaun zu Lewistaun, 2
Middlelaun zu Middletaun, I
Montgomsry Co,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northumberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, geschloße»
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia A
Carlisle ditto* zu Carlisle, 1
Doylestaun ditto zu Doyleötaun, par
Easton ditto* zu Easton, par

! Erchange ditto zu Pittsburg, i
Certificate

Post Noten
Erchange Zweig zu Holidaysburg, 1

Certificate
Erie ditto zu Erie, Z
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, 3

do zahlbar in currant Fonds ' 4

Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg. I
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Juniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankastcr do. zu Lankaster, H
Lancaster Caunty Bank, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, j

Certificate i
Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 8

Mlners Bank von Pottsville, ij

Northern ditto von Pa. zu Dundaff, ungb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, beirüg
Nortkampton Bank zu Allentann,
N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton k> gebr.
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Crie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Sllver Lake Bank zu Montrose, geschloss
TaylorSville Delaware Brücken Co. a 25

Towanda do. zu Towanda, 90

Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greensbnrq, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
West Brauch Bank, WilliamSport, 6-7
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 2

York ditto* zu York, 1

Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang
DieNoten von den mit a bezeichnetenßan-

ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keineßoten ans

Delaware.
Bank v.Wllmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Mtlford, par

Farmer» Bank vom Staat Delaw.«Dover,pgr
do- do. Zweig,«
do. do> Zweig, Georgetown, par

.. n New Castle, par
Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter S Thl. I Hit Ij

New Jersey,
Belvidere Bank* zu Belvidere, l
Burlington Co. Bank, Medsort> par
Commercial Bank Perth Amboy
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechanics Bank,Rahway z
Farmers u Mechanics do Middletown ij
Morris Co. Bant* Morrisrow», I'
Mechanics Bank, Bnrlington par
Mechanics do Newart j
Mechanics u Mannfactures do* Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.J City, ungb.

Post Noten ungangbar
Newark Bank J»s. Co* Newart j
Orange Bant*, Orange z 1
PeopleS Bank, Paterson l
Princeton Princeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Bantus, Newart j
State Bank* Elizabethtown j
State Bank* Camden par
State Bank of Morris* MorriStown j
State Bant' New Brunswilt par
Snssex Newton ij
Trenton Banking Co* Trenton par
llnion Bant* Dover
Bank of N. Brunswick BruiiSiricf gebroch.
Farmers u. Mechanics Bant do. gebroch
Franklin Bant ofN.J. JerseyCitn gebroch'.
Hoboken Banking Co. Hoboke,, gebroch.
Jersey City Bant, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank. Pattnso» gebroch.
Maiinfacturers Bank, Bellville gebroch.
Monmoiiths Bank of N I Freehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N I Manuf. u Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection u Lombard Bant IC do.
Paterson Bant, Paterson gebroch.
State Bant, Trenton gebroch.
Sakem u Phila. Manuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Wichtig für Alle welche
leiden a n

s)uften, Erkältungen, Lnnqeiittbcln.
Anszchrnnq. Asthma
und alle Krankheiten der

Fuferöt're u. Unveidaulichkeit.
Des Chrw. I. Bovert s

Lebens - Balsam:
Ei» schätzbares Mittel sür die gründliche
Heilunq der obigen Leiden, hoch empfohlen
von Aerzten die mit der Manier des Pi epa>
ratS bekannt wurden. Und von Peisone»
die es mit Erfolg gebrauchte». Von einer
großen Anzahl Sengn,sse, zn dessen Gunsten,
find die folgenden ausgewählt:

An Alle denen es angehen mg a<. dieses be-!
zeugt, daß ich mehrere Jahre mit Leberscha.<
den geplagt war, begleitet von anhaltender
Verstopfung, Schmerzen in der Seite und
dem Rückgrad; zu Zeiten waren meine Füße
und Beine kalt und ich litt au Schläsrichkeit;
während dem Tage fühlte ich sehr matt »iid
kraftlos, ich probirte alles was ich erhaschen
tonnte, um Linderung zu bekommen, fand a-
ber nichts. Zuletzt wurde ich bewogen Dr.

zu versuchen,das
Resultat war, ick bin glüctlichzu sagen, die
Herstellung der Verdanungeorgane,sanfterer
schlaf und allgemeine Besserung; n?d nach-
dem «ch nur zwei Flaschen gebraucht hatte,
befinde ich mich gesunder wie ich ftit den letz,
ten vier Jahre« mar. Ich taufte dann eine

Flasche für weine kleine Tochter, welche seit
vier Jahren an Asthma gelitten, und ich ha-
be keinen Zweifel daß ste durch jene Flasche
gänzlich geheilt wurde. Ihr ic.

Gewcl 35 Horatio Str. N,P.
Dr. Covert?Lieber Herr: Ans Gerech-

tigkeit qegeil Sie und das Publikum, ist es
billig für mich zn sagen, daß ich letzten Win-
ter von einer starten Erkältung befallen
de, woraus eine Liingenrntzündnng entfiand.
Zu Zeiten blutete die Lnnqe start ; ich wurde
wirklich trank nnd meine Krankheit wurde
für tödtlieh gehalten. Ich gebrauchte einen
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedene
Medizinen. Zuletzt bekam ich eine Flasche
von Ihrem Lebens-Balsam nud das Resnl-
tat war, daß die Schmerzen an der tuuge und
Brust aufgehört haben nnd ich fühle wieder
wie mein eigenes Selbst. Ich bin überzeugt,
daß die welche geplagt sind wie ich war, so-
gleich tindernnq finden würden beim Gebranch
Ihres Lebens Balsams. Ihr Aufrichtiger

John IVildy, jr. 217 Greenwich
oder 24 Desbrosses St. N. V-

Ehrw. ). Csvcrt?Lieber Herr?lch habe
Ihre» Lebens Balsam probirt gegen ein hart-
näckiges Asthma, welches mich seit einigen
Jahren fürchterlich plagte, und obwohl es
übertriebe» scheint für mich, zu sagen, daß
ich geheilt sei. bi» ich doch gewiß davon, dass
ich während der Zeit wo ich den Versuch ge-
macht, sehr wenig davon hatte, was nun eini-
ge Monate sind; und ieh bin so sehr geneigt
diese Linderung dem Einfluß Ihrer Medizin
zuzi»schreibe», daß ich sie ganz a»fricbtig alle
denen empfehle» kann, die mit dieser fürchter,
lichtn Krautheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I Hopkins.
Anburn. März 9. 1«40.

Ein Pamphlet, welches alle Einzelnheiten
von dieser schätzbaren Medizin enthält,ist bei
den Agenten umsonst zu haben.

Preis nur ein Lkaler die Bottel.
Zum Verkauf im Großen nnd Kleinen in
Reading bci I. v Lambert,

Alleiniger Agent für Berks Cty.
N. B. Agenten werden verlangt für den

Verkauf des Balsams in verschiedenen Thei«
len der Caunty. Man wende sich persönlich
oder in portofreien Briefen an

I. V. L a m b t r ».

Reading, Oktober 12.


